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#7 - Insider Tipps zur 
Wohnungssuche in Großstädten 
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Newsletter in 
Immobilienportalen 

Die Anmeldung in den Newsletter der namhaften Immobilienportale ist verpflichtend. 
Der Marktführer ist bekanntlich Immobilienscout24. Und das ist genau der Punkt. 

Anstatt sich nur auf das größte Portal zu verlassen, ist es besser und chancenreicher die 
Nebenschauplätze im Auge zu behalten. 

Wenn ein Objekt tatsächlich online geht, verschickt das Portal, in dem Fall IS24, 
zigtausende Newsletter an Interessenten. 

Und das ist auch die Anzahl, die du letztendlich als Konkurrenz hast. 

Womöglich hast du den Newsletter erst einige Stunden später bemerkt, was oftmals 
schon zu spät sein kann. 

Das bedeutet Portale wie z.B. Immowelt oder auch Immonet sind weitere lohnenswerte 
Ableger mit einer guten Übersicht an Immobilien und Newsletterfunktion. 

Insbesondere für München und andere Großstädte gilt, dass mehr Erfolg erzielt werden 
kann, wenn man sich etwas mehr abseits begibt und nicht der breiten Masse folgt. 

Wir können deshalb folgende lokale Newsletteranbieter empfehlen, die mehrmals in der 
Woche Interessenten über Angebote informieren. 

• S-Immobilienservice 

Das ist der bekannteste Bank & Immo-Service in München mit einem sehr großen 
Angebot an Objekten und zügigen Versand mit angehängtem Expose als PDF. 

• PlanetHome 

Planethome arbeitet ebenso eng mit der Hypovereinsbank zusa mm en und bietet im 
eigenen Suchportal einen Assistenten sowie Benachrichtigung über neue Objekte 
per Email. Der Expose-download erfolgt in der Regel über das Portal selbst. 
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Metasuchmaschinen 
anstatt Immoportale 

Eine weitere, noch komfortable, Alternative bieten sogenannte „Metasuchmaschinen“. 
Metasuchmaschinen sind in den letzten Jahren immer präsenter geworden, jedoch ist der 
Bekanntheitsgrad noch relativ gering. 

Nichts desto trotz, ist Funktion einer Metasuchmaschine nichts anderes, als sämtliche 
gängigen Immobilienportale „abzugrasen“ und in EINER Übersicht darzustellen. 
Metasuchmaschine sind somit das Google der Immobilienportale. 

Der Vorteil hierbei ist, dass bei Metasuchmaschinen nicht nur große Portale gescannt 
werden, sondern eben auch lokale Zeitungen wie z.B. Münchner Wochenanzeiger, 
Zwangsversteigerungen oder private Börsen. 

Des Weiteren bieten die Metaportale eine Benachrichtigungsfunktion, sowie eine sehr 
gute Echt-Zeit Übersicht neuer Immobilien. 

Ebenfalls können User detaillierte Kriterien einstellen, die für sie relevant sind. 
Kapitalanleger oder Immobilieninvestoren können die Suche z.B. nach max. Kaufpreis 
pro Quadratmeter oder potentieller Bruttomietrendite einschränken. 

Die gängigsten Portale sind: 

• Thinklmmo (Unser Tipp!) 

Thinklmmo wird laufend verbessert und bietet sehr viele Einstellungsvarianten 
sowie ein gutes Echtzeit-Update an neuen Objekten 

• AllesKralle 

AllesKralle unterscheidet sich etwas in der Vielfalt der Funktionen bevorzugt 
jedoch zusätzlich andere Quellen 
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Gesuche-Anzeigen 

aufgeben 

Als eifriger Sucher nach Immobilien geht es nicht nur darum, nach Angeboten Ausschau 
zu halten, sondern einen weiteren unkonventionellen Weg zu gehen, abseits der Masse. 

Heutzutage, im schnellen Wandel der Digitalisierung, werden 99% der Immobilien über 
das Internet vermittelt. Plattformen wie IS24 sind stark fokussiert auf Angebote und 
Inserate von Eigentümern oder Maklern. Deshalb ist es ratsam weitere Kanäle zu nutzen 
um fündig zu werden. 

Unserer Erfahrung nach sind Gesuche-Anzeige sehr effektiv, da sich Eigentümer und 
Makler eine große und überteuerte Präsenz auf Portalen sparen. Darüber hinaus auch eine 
Flut an E-Mail und Telefonanfragen. 

Deswegen raten wir zu folgenden Kanälen mit einer Vielzahl an Usern: 

• Facebook / Instagram / ebay-kleinanzeigen 

Facebook/Instagram usw. wer kennt sie nicht. Sie bieten eine unglaubliche Anzahl 
an unterschiedlichen Gruppen - Privat als auch Öffentlich, in der bevorzugt 
Privatinteressenten ihre Gesuche aufgeben. Benachrichtigungen von Anbietern 
erfolgen meist per PN. 

• WG-Gesucht 

WG-Gesucht ist ein beliebtes Portal vorwiegend für Jugendliche und Studenten auf 
der Suche nach einem kleinen Apartment oder WG-Zimmer. 

• Lokale Zeitungen / Wochenanzeiger 

Kostenpflichtige Annoncen in Zeitungen erhöhen deine Chancen bei der Suche 
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Suchprofil an lokale 
Makler senden 

Eine ebenso zeitaufwendige, aber effektive Möglichkeit, ist sich durch Kontaktanfragen 
mit Suchprofilen ein lokales Netzwerk bei ansässigen Immobilienmaklern aufzubauen. 
Wir sind selbst ein Maklerunternehmen, bieten unter anderem einen exklusiven 
Suchagenten auf unserer Webseite an, und können aus Erfahrung sagen, dass uns täglich 
Gesuche-Anfragen von Käufern und Mietern auf der Suche nach einer Unterkunft 
erreichen. Wir antworten auf jede Anfrage und versuchen tatsächlich 
Eigentümer^ermieter mit Käufer/Mieter zusammenzubringen. 

Das tun auch viele unser Kollegen, da der Münchner Immobilienmarkt regelrecht boomt. 

Deshalb auch hier der Tipp über Google oder Online-Branchenverzeichnisse ansässige 
Immobilienmakler kontaktieren und dein Suchprofil zu hinterlegen. 

Was gehört ins Suchprofil? 

• Welche Art der Suche ? Kauf oder Miete? 

• Welches Objekt wird gesucht? Haus, Wohnung, WG-Zimmer 

• Bevorzugte Stadtteile oder Radius 

• Anzahl der Zimmer, Grundstücksgröße, Garten ja/nein 

• Maximales Budget, Eigenmittel, Kaufpreis oder Kaltmiete 

Bei Initiativanfragen sollte die Etikette gewahrt werden, genauso wie auf ein 
aussagekräftiges Suchprofil sowie Rechtschreibung. 

Es ist enorm wichtig in der Suchphase, als auch in der Kennenlernphase, beim 
Vermieter/Eigentümer einen guten Eindruck zu hinterlassen. 
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Schnell sein - 
Anrufen statt Emails 

Vielleicht mag einer sagen - . .das ist doch selbstverständlich“. Banal. Nein, ist es 

nicht. Insbesondere im digitalen Zeitalter werden häufiger Emails oder Messages 
verschickt, anstatt sich telefonisch direkt bei einem Anbieter zu melden. 

Versetz dich einfach in den Alltag eines Maklers. Ein Makler ist tagsüber überwiegend 
außer Haus, bei Wohnungsbesichtigungen, in Kundenmeetings oder meist im Auto 
unterwegs. Emails oder Nachrichten können selten gelesen werden - deshalb solltest du 
bei Erhalt eines Newsletters oder Benachrichtigung über ein Angebot sofort zum Telefon 
greifen und anrufen. 

Ein großer Vorteil ist, dass während dem Gespräch, weitere Informationen zum Objekt in 
Erfahrung gebracht werden können und ggf. sogar gleich ein Besichtigungstermin. 

Das verschafft dir eindeutig einen Vorteil gegenüber deinen weiteren Interessenten. 
Bestenfalls hast du deine Bewerbungsmappe schon an den Makler geschickt, um zu 
signalisieren, dass es dir mit dem Angebot und der Besichtigung auch tatsächlich ernst 
ist. Auch hier gilt, du musst aus der Masse herausstechen. Das tust du in dem du 
sämtliche Kommunikationswege nutzt. Jedoch betreibe bitte keinen Email oder 
Telefonterror. 

Nachrichten oder Emails sind teils unpersönlich und meist enthalten sie einen 
Standardtext wie „Ich bin an dem Objekt interessiert. Bitte kontaktieren Sie mich!“. 

Wie oben bereits geschrieben, fließen bei einem Anruf nicht nur Informationen in eine 
Richtung, sondern auch in die andere. Das heißt, hinterlässt man einen sympathischen 
Eindruck, beispielsweise durch Stellen der richtigen Eragen, erhöht sich der Sympathie 
und Chancenfaktor deutlich. 
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Erstelle eine eigene 
Bewerbungsmappe 

In Tipp #5 ist das Wort „Bewerbungsmappe“ schon gefallen. 

Eine Bewerbungsmappe ist essentiell und verpflichtend bei der Wohnungssuche. 
Heutzutage gleicht die Wohnungssuche in Großstädten einer Bewerbung wie um einen 
neuen Arbeitsplatz. 

Deshalb ist es entscheidend, dass du dich mit dem Thema intensiv auseinandersetzt. 
Eine Bewerbungsmappe hebt dich von der Masse ab. Insbesondere eine eigene 
Ausfertigung, die einen überzeugenden Eindruck hinterlässt. 

Des Weiteren ist es wichtig die Daten regelmäßig aktuell zu halten, um sie bei Bedarf, 
zügig an den Anbieter schicken zu können. Ein halber Tag kann hier schon über deinen 
Erfolg entscheiden. 

Was gehört alles in eine Bewerbungsmappe? Unsere Tipps: 

• Foto - ein persönliches oder Familienfoto 

• Persönliches Anschreiben an den Makler bzw. Anbieter 

• Das Vorhaben bzw. eigene Planung z.B. Absicht einer langfristigen Miete 

• Selbstauskunft 

• 3 letzten (aktuellen Gehaltsnachweise) 

• Schufa-Auskunft 

• Vermieterschreiben / Empfehlungsschreiben etc. 

Das sind die wichtigsten Daten & Eakten, die in einer Bewerbungsmappe erwähnt sein 
sollten. Wichtig ist dem Eigentümer oder Vermieter verstehen zu geben, was deine 
genauen Absichten sind. Hinweis: Manche Menschen entscheiden aufgrund ihrer 
Emotionen. Andere wiederum gehen allein nach den Fakten. 
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Schreibe deine 
Miteigentümer an 

Dieser Punkt ist sehr speziell, richtet sich jedoch eher an fortgeschrittene 
Immobilieninteressenten. Insbesondere an Kapitalanleger oder Investoren, die bereits 
vorzugsweise eine Wohnung in einer WEG besitzen. Was heißt das genau? 

Solltest du bereits eine Wohnung in einer WEG besitzen, idealerweise in einem 
Mehrfamilienhaus, bist du automatisch Mitglied einer Eigentümergemeinschaft. 

Als Eigentümer steht dir das Recht zu, zu wissen wer noch Mitglied der Gemeinschaft 
ist. Durch die Hausverwaltung oder den Beirat, bekommst du Einsicht zu den anderen 
Eigentümern. Es werden dir aber nur die Namen und postalischen Daten gezeigt. 
Telefonnummern oder sogar Email-Adressen unterliegen der 
Datenschutzgrundverordnung und sind für dich nicht einsehbar. 

Einige Hausverwaltungen werden dir keine Einsicht gewähren, weshalb du darauf 
beharren solltest. Rechtlich, als Mitglied einer Gemeinschaft, steht dir die Einsicht zu. 

Über diesen Weg gelangst du somit an die Adressen der anderen Eigentümer. 

Nun, kannst du die Eigentümer anschreiben, ob Sie ggf. einem Verkauf der Wohnung 
erwägen. Bestenfalls ist tatsächlich jemand bereit seine Wohnung früher oder später an 
ein WEG-Mitglied vornehmlich zu verkaufen. Schließlich, kennst du die Wohnanlage 
bereits, sowie anfallende Entscheidungen über etwaige Beschlüsse und ggf. Umlagen. 

Der einfachere Weg wäre natürlich, vor bzw. nach der Eigentümerversammlung dein 
Thema bzgl. Wohnungssuche vor allen Eigentümer vorzutragen bzw. kundzutun, dass 
sich Eigentümer bei dir melden können, sofern sie einen Verkauf beabsichtigen. 
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Schlusswort 

So, das waren nun unsere #7 Insider-Tipps zur Wohnungssuche in Großstädten. Eins sei 
gesagt, es gibt keine Garantieformel. Die Nachfrage in den Ballungsräumen ist exorbitant 
hoch, weshalb die Suche nach geeignetem Wohnraum viel Fleiß und Geduld erfordert. 
Das größte Erfolgsversprechen hast du, indem du gegen den Strom schwimmst. Bisher 
konnten alle von diesen Tipps profitieren. Insbesondere in Summe, stehen deine Chancen 
wirklich sehr gut. Eigne dir Durchhaltevermögen an und lass dich bei einer Absage nicht 
entmutigen. Täglich werden hunderte neue Immobilien in den Portalen veröffentlicht. 

Aus unserer Erfahrung heraus können wir sagen, dass von den vielen Anfragen, die uns 
täglich erreichen, wirklich wenige ansprechend und überzeugend sind. Deshalb wirst du, 
unserer Meinung nach, mit diesen Tipps, deutlich über dem Durschnitt liegen. 

Die restlichen 20% musst du dir allerdings selbst erarbeiten. 

Zu guter Letzt ist es enorm wichtig, schnell zu reagieren, gut vorbereitet zu sein und den 
Anbieter zu überzeugen, dass du der richtige Käufer oder Mieter bist. 

Viel Erfolg wünscht dir das HARINALI Immobilen-Team!!! 
www.harinali.de 


f (ö) 










